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Zur Gattung C ybaeus im Alpenraum 
(Araneae: Agelenidae, Cybaeinae) 

Richard Maurer 

ZUSAMMENFASSUNG 

Neue Funde von Cybaeus in den Südalpen führten zu einer Überprüfung der südeu
ropäischen Arten: C.angustiarum L.KOCH ist aufMitteleuropa nördlich der Alpen 

und Osteuropa beschränkt. Der bisherige "C. angustiarum" der Südalpen zerfällt in 
C. montanus n.sp. und C. intermedius n.sp., die Tiere der französischen Pyrenäen sind 
als C. raymondi SIMON 1916 zu bezeichnen (von SIMON anlässlich der 
Erstbeschreibung zu Cicurina gestellt). C.minorsensu BRIGNOLI 1978 (Türkei) ist 
eine distinkte Art, die mit C. brignolii benannt wird. C. minor, C. intermedius und 
C. montanus bilden die minor-Gruppe, welcher C. vignai (Meeralpen) und C. raymondi 
(Pyrenäen) nahestehen. Für Cybaeus als Gattung montaner Waldgesellschaften wird 
präglaziale Einwanderung aus Osten erwogen, für die südwestlichen und südlichen 
Arten glaziale Überdauerung der Vorläufer in Reliktpopulationen. 
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